Plantenwelt Wiesmoor
Pflegetips

Cryptomeria - japanische Hahnenkamm - Sicheltanne

Einpflanzen
Die Pflanze grundsätzlich nicht tiefer als bis zur Wurzelballenobergrenze


einpflanzen. Das Pflanzloch sollte doppelt so breit und tief wie der 

vorhandene Wurzelballen ausgehoben und die ausgehobene Erde gut


durchgelockert werden.  


Die Verwendung von gutem Gartenkompost oder Torf macht die 

Umstellung für die Pflanze besonders bei schweren Böden etwas 

leichter. Nach dem Einpflanzen im Wurzelrandbereich leicht antreten. 


Staunässe unbedingt vermeiden!!!
Düngung
1x im Jahr. Ende April / Anfang Mai mit einem guten Langzeitdünger


möglichst mit 3 - 4 Monaten Wirkungsdauer. Bitte darauf achten, dass 
Spurenelemente im Dünger vorhanden sind. Auf der Packung sollten Sie


folgende Angaben vorfinden: NPKMg + Spurenelemente. N = 

Stickstoff, P = Phosphor, K = Kali, Mg = Magnesium + Spurenelemente.


(Bor, Zink, Eisen usw.) Hinter dem Buchstaben stehen Zahlen, die den 
Düngegehalt der jeweiligen Nährstoffe in der Packung in Prozent 

wiedergeben. Düngermenge ca. 20 gr /m² ( 1 Esslöffel). Im Wurzel-

bereich der Pflanze einstreuen. 


Bei einer Kübelhaltung ca. 3 gr / Liter Topfinhalt. Als Pflanzerde


verwenden Sie bitte eine hochwertige Topferde. Wie z.B. von


Compo, Fruhsdorfer usw. Fragen Sie bitte ob Erden mit einem 

Lehmanteil vorrätig sind. Idealerweise sollte für diese Pflanze der


ph - Wert bei ca. 5 - 5,5 liegen. Billige Dünger haben meistens nur 
sehr geringe Nährstoffinhalte und keine Spurenelemente. Es muss 
daher mehr Dünger je m² gestreut werden um die gleiche 

Versorgung zu erhalten. Zusätzlich müsste dann zur optimalen 

Ernährung der Pflanze ein Spurenelementdünger dazugegeben 

werden. Besonders Spurenelemente sind wichtig für die 


Blütenbildung, Zellaufbau usw. Dünger vorher nicht in Wasser 
auflösen!! Im Pflanzjahr bitte nur organischen Dünger verwenden.

Standort
Ein idealer Pflanzstandort für die Pflanze wäre sonnig auf  gut 

wasserdurchlässigem Boden. Die Pflanze sollte für eine Einzelstellung


verwendet werden. Hohe Belastungen durch Wind, besonders Ostwind


im Winter möglichst vermeiden. Besonders junge Pflanzen sollten im 
Februar durch abdecken mit Tannenzweigen oder ähnlichem vor der 
Wintersonne geschützt werden. Cryptomeria wächst in der Jugend sehr


langsam. Daher ist darauf zu achten, dass das Wachstum nicht durch


überwachsende Pflanzen gestört wird. Die Sorte Cristata wächst locker
aufrecht mit den typischen, unregelmäßig auftretenden, 
         hahnenkammartigen Verbänderungen. Besonders in der Jugend sollte der 
         Mitteltrieb mit einem Bambusstab durchgehend fixiert werden.
         Gelegentlich Befestigung prüfen, damit Einschnürrungen vermieden  

         werden. 


Bei lang anhaltenden trockenen Frostperioden mit kurzen frostfreien


Zeiten mäßig gießen, damit sich der Wasserhaushalt der Pflanze 

auffüllen kann.




Weitere Fragen???
info@plantenwelt.de

Pflanzen vor dem Einpflanzen gut wässern !!
